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Die Mannschaft von Trainer 
Centerhorn begann gegen die 
Gäste aus Seewen engagiert 
und erspielte sich zu Beginn 
der Partie einige gute Chan-
cen. Doch eben, der schwarze 
Kobold wollte einfach nicht im 
gegnerischen Netz zappeln.

Seewen in Rot-Schwarz besiegte 
den HCPH klar. Foto: zVg

Anders der Gegner aus der Inner-
schweiz, der die sich bietenden 
Möglichkeiten eiskalt ausnützte. 
Die 2:0-Führung des My-Hockey-
League-Vertreters war auch die 
mehr als logische Folge davon. 
Im Mittelabschnitt entwickelte 
sich wiederum ein gefälliges Spiel, 
bei dem Seewen zwar die feinere 
Klinge führte, doch den HCPH 
nicht so richtig abschütteln konn-
te. 
Mit dem 3:0 nach 25 Minuten 
wurde dann allerdings die Hy-
pothek für den HCPH etwas gar 
gross. Doch die Mannschaft 
kämpfte weiter, und mit dem Drei-
Tore-Rückstand nach 40 Minuten 
blieb immerhin ein Funken Ho�-
nung auf ein positiveres Resultat.
Und siehe da, rund zehn Minu-
ten vor Schluss gelang Lüthi der 
längst verdiente Tre�er zum 3:1. 
Plötzlich keimte beim HCPH wie-
der Ho�nung auf, und man spürte, 
dass ein weiterer Tre�er nochmals 
für Spannung und Hektik sorgen 
würde. Doch der ersehnte Tre�er 
fiel nicht, im Gegenteil. Mit einem 
Empty-Netter und einem weiteren 
Tre�er eine (!) Sekunde vor Schluss 
kam Seewen zu einem etwas gar 
hohen 5:1-Erfolg. Doch eines ist 
klar, Seewen war über das gesamte 
Spiel gesehen der verdiente Sieger.
Heute Mittwoch, 16. August, emp-
fängt der HCPH um 20 Uhr in der 
Eishalle Grüsch den EHC Chur 
zum Derby. Der HCPH ho�t auf 
möglichst viele Fans und eine laut-
starke Unterstützung beim Unter-
fangen, einen riesigen «Brocken» 
als Gegner zumindest etwas zu 
ärgern.  (Pressedienst)

Podest Liegendmatch Standardgewehr: (von links) Fabian Schgör, Michael 
Monsch, Meinrad Monsch. Foto: Gion Nutegn Stgier

Schiessen

Drei Bündner Meister aus der Region
In Chur an den Bündner Meis-
terschaften der Schützen Ge-
wehr 300 Meter Elite hat nur 
Silvia Plaz ihren Titel vertei-
digt. Doppel-Bündner-Meister 
in den Pistolendisziplinen 
wurde – wie schon mehrmals 
– Elmar Fallet. Michael 
Monsch (Zizers), Max Davatz 
(Valzeina) und Ralf Kommi-
noth (Maienfeld) holten eben-
falls je einen Titel.

Die gute Beleuchtung, die klare 
Sicht und die Verhältnisse, aus-
nahmsweise ohne Wind, haben 
es an der kantonalen Einzelmeis-
terschaft Gewehr 300 Meter und 
Pistole 25/50 Meter in Chur den 
Schützen ermöglicht, tre�sicher 
zu sein. Teilgenommen haben 
an den Bündner Meisterschaften 
2023 gegen 120 Schützinnen und 
Schützen.
Den Bündner Meistertitel im 
Liegendmatch Sportgewehr hol-
te sich zum ersten Mal Michael 
Monsch (Zizers) mit dem hervor-
ragenden Resultat von 590 Punk-
ten. Der neue Titelträger mit Jahr-
gang 1989 schoss von den sechs 
Passen immer über 97 Punkte, 
davon sogar zwei Passen von 100 
Punkten. Platz zwei sicherte sich 
wie schon vor einem Jahr Fabian 
Schgör (Müstair), allerdings mit 
neun Punkten weniger als der Sie-
ger. Der 33-Jährige ist auch Mit-
glied der Bündner Matchgruppe 
und war bei den Bündner Meister-
schaften damit zum zweiten Mal 
auf dem Podest. Mit seinem drit-
ten Rang und seinen 580 Punkten 
ergänzte Meinrad Monsch (Zizers), 
der Vater des neuen Bündner Meis-
ters, das Podest. Erwähnt sei, dass 
in den letzten vier Jahren immer 
ein Mitglied der Familie Monsch 
den Titel geholt hat in dieser Ka-
tegorie.  Im Zweistellungsmatch 
Sportwa�e war Seriensieger Georg 
Maurer (Felsberg) nicht am Start. 
Es siegte Silvio Pitsch (Müstair) 
mit dem Resultat von 566 Punk-
ten. Das Podest ergänzt haben Du-
menic Lorenzetti (Chur) als Vize-
Bündner-Meister mit 559 Punkten 
sowie Norbert Caviezel (Chur) mit 
Rang drei und dem Ergebnis von 
558 Punkten.

Silvia Plaz klare Siegerin
Fast ohne Konkurrenz war im 
Liegendmatch Ordonnanzwa�e 
57/03 Silvia Plaz (Rothenbrunnen/
Brugg) mit dem Resultat von 573 

Punkten. Sie ist zurzeit die beste 
Bündner Schützin und schweiz-
weit eine der tre�sichersten Schüt-
zinnen. Für die Sportschützin mit 
Jahrgang 1974 ist es nach 2020 
und 2022 schon der dritte Erfolg 
an den Bündner Meisterschaften. 
Sechs Punkte weniger als Plaz er-
reichte der mehrfache Medaillen-
gewinner Hermann Sgier (Tomils) 
und belegte den zweiten Platz. Das 
Podest vervollständigt hat mit 
564  Punkten Carl Frischknecht 
(Tomils), seit Jahren einer der 
stärksten Matchschützen im Kan-
ton. Im Liegendwettkampf Mili-
tärwa�en wurde Ralf Komminoth 
(Maienfeld) verdienter, jedoch 
überraschender Bündner Meis-
ter mit dem Ergebnis von guten 
569 Punkten. Für den 43-Jährigen 
ist es der erste Bündner Meistertitel 
in seiner Schützenkarriere. Starke 
Konkurrenz erhielt er von Andrea 
Sti�er (Davos Dorf), der schon 
oftmals an den Bündner Meister-
schaften eine Medaille oder den 
Sieg geholt hat. Sti�er schoss mit 
566 Punkten drei Punkte weni-
ger als der Gewinner. Christian 
Studer (Castrisch), mit seinen 
71 Jahren immer noch tre�sicher, 
kam auf 562 Punkte und ergänz-
te das Podest. Im Zweistellungs-
match Ordonnanzgewehr siegte 
überraschend Otto Bass (Rabius). 
Er schoss 536 Punkte und siegte 
dank der besseren Kniend-Passe. 
Bündner Meister 2022, Hans Pe-
ter Lötscher (Pany), erzielte auch 
536 Punkte und sicherte sich Rang 
zwei. Miguel Sgier (Tomils), der 
jüngste unter den drei Medaillen-

gewinnern, schoss ebenfalls die 
gleiche Punktzahl wie Bass und 
Lötscher. Bei den Jungschützen 
U21 (Ordonnanzgewehr) wurde 
Max Davatz (Valzeina) erstmals 
Bündner Meister. Der Prättigau-
er mit Jahrgang 2004 und ge-
lernte Forstwart distanzierte mit 
551  Punkten seine Konkurrenten 
deutlich. Fabio Giger (Paspels). 
mehrfacher Sieger am Bündner 
Jugend- und Jungschützentag, 
erzielte 539 Punkte. Livio Tschar-
ner (Schiers), Sieger am diesjähri-
gen Jugendtag in Thusis, ergänzte 
das Podest mit dem Resultat von 
534 Punkten.

Elmar Fallet zweimal
In der Kategorie 50 Meter Pistole 
Programm B siegte wie erwartet der 
Favorit und mehrfache Bündner 
Meister Elmar Fallet (Müstair). Der 
52-jährige Pistolenschütze siegte 
mit dem Resultat von 566 Punkten 
vor Stephan Lehmann (Chur) mit 
dem Ergebnis von neun Punkten 
weniger als Fallet. Bruno Battaglia 
(Felsberg) schoss 552 Punkte und 
sicherte sich Rang drei. Fallet sieg-
te wie schon öfters auch in der Ka-
tegorie Pistole 25 Meter Programm 
C, mit dem starken Ergebnis von 
582 Punkten.  Ramon Crameri (Zi-
zers) holte Silber mit 24  Punkten 
weniger als der Münstertaler Pis-
tolenschütze. Lehmann beendete 
den Wettkampf mit dem gleichen 
Resultat wie Crameri und sicherte 
sich seine zweite Medaille an den 
Bündner Meisterschaften 2023 auf 
dem Rossboden in Chur. 

(Gion Nutegn Stgier)

Eishockey

HCPH unterliegt 
gegen Seewen
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